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Mitglied des Landesverbandes der Salzburger Obst- und Gartenvereine 



 

Liebe Vereinsmitglieder! 

Liebe Freundinnen und Freunde unseres Schaugartens!  

 

Habt ihr heuer schon unseren Schaugarten besucht?  

Vor 20 Jahren hat unser damaliger Obmann Alfred Pesendorfer 

dieses Grundstück am Wangerweg, von der Gemeinde für den 

Schaugarten zur Verfügung gestellt bekommen.  

 

Ziel von Hr. Pesendorfer war es, einen Garten zu gestalten, wo 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Möglichkeit haben, ver-

schiedene Getreidesorten, Kräuter, Obstbäume und Beerensträu-

cher wachsen zu sehen. Lernen an und mit der Natur, um daran 

Freude zu haben, ist uns allen sehr wichtig. 

  

Die ersten 10 Jahre des Schaugartens waren geprägt durch viele 

grundlegende Arbeiten: Bau des ersten Geräteschuppens und der 

Bienenhütte. Anlegen des Teiches, der Kräuterspirale und der 

Moorbeete. Später wurde der zweite Geräteschuppen und der 

Barfußweg angelegt. Für die sehr gute Unterstützung der Imker, 

der Landjugend, einiger Bauern und anderen Freiwilligen bedan-

ken wir uns sehr herzlich. Es waren viele Stunden schwerer  

Arbeit, bis dieses Kleinod entstanden ist.  

 

Seither haben ca. 50 Schulklassen, 

Vereine aus Nah und Fern und sehr 

viele EugendorferInnen den Schaugar-

ten besucht. Jährlich werden über 

1000 Arbeitsstunden investiert, damit 

der Garten in voller Pracht erstrahlen 

kann.  

 

Wir freuen uns Euch am Sonntag, den 26. Juni 2022 begrüßen 

und bewirten zu dürfen. Einige Bläsergruppen werden unser Fest 

mit Musik umrahmen. Um 14:00 Uhr gibt es eine spirituelle Feier 

mit Liedern und Segen. Wir sorgen für Speis und Trank.  

 

Eure Obfrau  

Angela Lindner  



Der Garten soll für Schulen zum Anschauungsunterricht einladen, 

sowie für Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen, Interessierte 

und Vereinsmitglieder für die Weiterbildung in den diversen Berei-

chen (z.B. der Bienenzucht und deren Haltung) dienen.  

 

Der Vereinsvorstand bemüht sich mit Hilfe von fleißigen Mitgliedern, 

den Schaugarten zu pflegen und immer wieder mit neuen Ideen zu 

verschönern. 

 

1953 - 1985  Obmann RR Dir. Anton Herzog 

1985 - 1992 Obmann Simon Krimplstätter 

1992 - 1998 Obmann Franz Gollackner 

1998 - 2009 Obmann Alfred Pesendorfer 

2009 - 2020 Obfrau Elisabeth Mösl 

2020 -   Obfrau Angela Lindner 

Herzlichen Dank and die Gartler 

Das Motiv des Gründers 

Obfrau Stv. Doris Kittl Organisation und zahlreiche Führungen 

von SchülerInnen und anderen Gästen durch den Garten  

Adi Herlbauer für das umsichtige Kümmern um unsere kleinen 

fleißigen Helfer im Garten – den Bienen  

Greta Hartmann für die Betreuung der Staudenbeete  

Pepi Hartmann für das Rasenmähen und die vielen, vielen Arbei-

ten, die laufend im Schaugarten zu tun sind  

Dorli und Rosi für das Kümmern um die Kräuterbeete  

Rosi Ramsauer für die neue Einkleidung unserer Kräuterhexe und 

Herrn und Frau Vogelscheuch  

Greti Kreuzeder für das Kümmern um den Bauerngarten und die 

wunderschönen handgehäkelten Vorhänge  

Roswitha Freundlinger für die Gestaltung unserer Gartenpost 

und Homepage  

Hans Wörndl und Emma Kaserer für die Pflege der Obstbäume  

 

Danke ebenso allen anderen fleißigen Helferinnen und Helfern im 

Schaugarten, bei den vielen weiteren Arbeiten im Schaugarten. 

Danke auch der Marktgemeinde Eugendorf für die jährliche groß- 

zügige Unterstützung.  



Der Obst– und Gartenbauverein Schwaighofen - Eugendorf wurde 

am 25. März 1953 von Regierungsrat Anton Herzog gegründet.  

Somit steht nächstes Jahr ein weiteres Jubiläum an. 

 

Die Geschichte des Gartens beginnt aber 

im Jahr 2001, als der Initiator, damaliger 

Obmann ALFRED PESENDORFER, erste 

Pläne erstellt. Seit 1998 ist er auf der Su-

che nach einem geeigneten Standort für 

die Verwirklichung seiner Ideen gewesen. 

Bürgermeister KR Johann Strasser hatte 

ihn von Anfang an bei diesem Projekt un-

terstützt.  

 

 

 

Durch die Erweiterung 

der Gewerbefläche und 

die Errichtung eines Erd-

walles Richtung Wohn-

gebiet am Wangerweg, 

entstand ein Sicht– und 

Lärmschutz  und ein ab-

geschlossenes Wiesen-

grundstück, dass für den 

geplanten Schaugarten 

geeignet war. 

  

 

Im Jahr 2002 wurde ein konkreter Plan für eine „Versuchs– und 

Schaugartenanlage mit Schaubienenhaus“ vorgelegt. Die Gemein-

devertretung entschied sich dafür, das 6000m² große Areal für die-

ses Projekt zur Verfügung zu stellen.  

Noch im November begannen Alfred Pesendorfer, Max Pichler, Adi 

Schilcher und Herbert Pritz mit dem Einzäunen der Schaugartenan-

lage.  

Im Jahr 2003 wurden die ersten Blumen, Sträucher und Kräuter 

gepflanzt.  

Die Geschichte des Schaugartens 



Die Vereinsmitglieder spende-

ten viele Pflanzen, der Garten 

begann schön langsam zu 

grünen und zu blühen. 2004 

wurde ein ausrangierter 

Wohnwagen als Geräteschup-

pen umfunktioniert. Durch 

den Abriss des Krämerbauern 

im Ortszentrum bekam der 

Verein einiges an Altholz.  

 

Mit Unterstützung der Land-

jugend wurde daraus u. a. der heutige Geräteschuppen mit  Toilet-

tenanlage errichtet. Auch die Pflanzung von insgesamt 23 Obstbäu-

men fiel in dieses Jahr.  

 

Mitglieder des Imkervereins halfen 2005 tatkräftig bei der Errich-

tung des Bienenhauses mit. Vier Bienenvölker zogen ein und wer-

den seither vom Imker Adi Herlbauer betreut. Im Bienenhaus fin-

den auch eine kleine Küchenecke und eine Eckbankgruppe Platz. 

Hier können seither Vorstandssitzungen und Kurse abgehalten wer-

den. Der Kanalanschluss wurde errichtet und ein Maschendraht-

zaun montiert. 

 

Das Fundament für die 

Kräuterspirale wurde an-

gelegt. 2006 konnte das 

Gewächshaus angekauft 

und aufgestellt werden. 

Die ersten Schulklassen 

und Kindergartengruppen 

wurden eingeladen und mit 

dem Leben der Bienen ver-

traut gemacht.  

Trotz starkem Regen fand 

die erste Feierlichkeit, in 

Form eines Imkerfestes, im Schaugarten statt, es bleibt bis heute 

unvergesslich! „Alfred, Max, beide Adi`s und Herbert“ kümmerten 

sich liebevoll um den Garten und hielten Kurse ab.  

Die Geschichte des Schaugartens 



Kräuterspirale wird angelegt  

Rund um die Biene  

Erste Kräuterhexe  
Getreidefeld wird angelegt  



Bauerngarten  

Arbeiten am Teich  

Kräuterbüscherl  

Neuanpflanzung  

Adventmarkt  



Das Projekt Schaugarten 

wuchs und mehr Helfer und 

Helferinnen wurden gesucht. 

Nach einem Aufruf in der 

Gartenpost 2007 legten 

Greta und Pepi Hartmann sich 

ihren eigenen kleinen Garten 

an. Sie wurden schnell zu den 

wichtigsten Stützen des 

Schaugartens. 2008 konnte 

der Bauerngarten in Anlehnung an den alten Bauergarten beim 

Krämerbauern angelegt werden. 

 
Die Arbeiten im Schaugarten nahmen zu und wurden immer zeit-

aufwändiger. Aus gesundheitlichen Gründen machte sich der Ob-

mann auf die Suche nach seiner Nachfolge. Diese fand er in Elisa-

beth Mösl, die 2009 zur neuen Obfrau gewählt wurde. In diesem 

Jahr musste für die Leitung der Nahwärme fast der gesamte Obst-

garten durchgraben und viele Bäume umgesetzt werden. Der Bau-

erngarten wurde eingezäunt und Greti Kreuzeder übernahm dessen 

Pflege.  

 

Den Eingang des Schaugartens schmückte von nun an ein schöner 

Holzbogen. Das Biotop wurde neu angelegt. Emma Kaserer und  

Johann Wörndl übernahmen die Betreuung der Obstbäume und 

pflanzten 2010 mehrere, erhaltungswürdige, alte Sorten nach.  

Rosi Ramsauer legte einen Getreideacker und zusätzliche Kräuter-

beete an. Von nun an ziert Rosis Hexe die Kräuterspirale.  

Die alten Hochbeete wurden ab-

getragen und am Hang entstand 

das Blumenlogo „OGV“.  

Der Parkplatz wurde von der Ge-

meinde erweitert und das zweite 

Imkerfest veranstaltet. 2011 

wurde ein Rosenbeet angelegt, 

das Moorbeet auf drei Beete auf-

geteilt und ein Lavendelfeld in 

Hanglage kam dazu. Für die Kin-

der entstand ein Barfußweg.  

Die Geschichte des Schaugartens 



Nach über zehn arbeitsinten-

siven Jahren war der Garten 

zu einer wunderbaren Oase 

gewachsen und am 23. Juni 

2012 konnte die offizielle  

Eröffnung stattfinden.  

 

Gleichzeitig nahmen wir vom 

23. - 24. Juni zum ersten Mal 

am „Tag der offenen Garten-

tür“ teil.  

 

Der alte Rasenmäher-Traktor 

der Gemeinde wechselte  

2013 in den Schaugarten.  

Um diesen gut unterbringen zu 

können, wurde eine zweite  

Gerätehütte mit Garage  

errichtet.  

 

Der Verein präsentierte sich 

erstmals am Adventmarkt. 

Die Beerensträucher von der 

„Leitn“ übersiedelten 2014 auf 

die Ebene.  

 

Ein Ginkobaum wurde 2015 

ins Zentrum des Gartens ge-

pflanzt. Erneut musste der 

Parkplatz vergrößert werden 

und es fand wiederum ein „Tag 

der offenen Gartentür“ statt.  

Die Geschichte des Schaugartens 

Der undicht gewordenen Himmelsteich konnte 2016 saniert wer-

den. Ein hölzerner Rosenbogen ziert nun das Rosenbeet. Mit der 

Gestaltung des Uferbereiches des Himmelsteiches wurde ab 2017 

begonnen und der Zaun im Bereich der Zufahrt wurde erneuert.  

2020 wird Angela Lindner neue Obfrau. Eine tolle Homepage wird 

eingerichtet, mit aktuellen Informationen und vielen Fotos.  



Die Geschichte des Schaugartens 

Im Jahr 2021 wurde der Schaugarten von 

Vertretern des Landes Salzburg geprüft 

und bekam die Auszeichnung „Natur im 

Garten“. Damit wurde bestätigt, dass wir 

besonders ökologisch arbeiten, eine große 

Vielfalt an Pflanzen und einen Naturrasen 

mit vielen Kräutern haben. Wir haben auch 

die Auszeichnung: „Rettungsinsel“ für die 

Artenvielfalt von der Fa. Wörle erhalten.  

 

Die Stufen zur Bienenhütte wurden erneu-

ert und von Erich Ployer wird im Glashaus 

und vor der Bienenhütte ein Bewässe-

rungssystem installiert, das uns viel Arbeit 

erspart.  

 

Der Garten lehrt uns Geduld und schenkt uns wertvolle Lebens-

mittel. Er zeigt uns, dass wir fruchtbare Erde und ausreichend Re-

gen brauchen, damit Obst, Gemüse, Getreide und Beerensträucher 

wachsen können. Dazu brauchen wir noch tausende Insekten, die 

die Bestäubung übernehmen. Nur wenige Lebensmittel, wie z.B. 

Erdäpfel können jahrelang rein durch Knollenvermehrung wachsen. 

26. Juni 2022 - Tag der offenen Türe  

Radfahrer finden direkt beim Eingang einen Parkplatz, Autofahrer 

dürfen an diesem Tag auch den Mitarbeiterparkplatz der Fa. Käss-

bohrer verwenden. Bitte benützt die Zufahrt über den Autobahn-

kreisverkehr. Parken ist an diesem Tag auch in der Wiese entlang 

des Wangerwegs erlaubt. Der Zugang beim Seitentor ist für Euch 

offen. 

Für Unterstützung bei unserer Feier in 

Form von Kuchenspenden oder Hilfe bei 

Organisation und Bewirtung freuen wir 

uns sehr.  

Ansprechpersonen: Rosi: 06225 /  2114 

Dorli: 0699 / 122 57 061 



Neues, Terminvorschau & Informationen 

Herausgeber: Obst- und Gartenbauverein 

Schwaighofen–Eugendorf ZVR. 268734227,  für  

den Inhalt verantwortlich: Angela Lindner Layout: 

Roswitha Freundlinger. Foto & Grafiken: OGV / 

Pixabay. Fotos, die im Schaugarten und bei Ver-

einsveranstaltungen entstehen, können veröffent-

licht werden. Es besteht jederzeit die Möglichkeit 

(schriftlich bei der Obfrau), Einspruch gegen eine 

Verwendung zu erheben. Bankverbindung: Volks-

bank Eugendorf, IBAN: AT68 4501 0000 71111827  

eugendorfogv@gmail.com 

www.bluehendes-salzburg.at/eugendorf  

Einladung zum Vereinsausflug  

Dienstag, 30. August 2022, nach Raitenhaslach - Burghausen  

 

Treffpunkt, Abfahrt: 09:00 Uhr beim Schaugarten  

Busfahrt nach Raitenhaslach, Besichtigung der Außenanlagen und 

der Klosterkirche, Mittagessen im Klostergasthof.  

Um 13:30 Plättenfahrt auf der Salzach.  

Weiterfahrt mit dem Bus zum Winklbauer Erlebnisdorf in Asten. 

Dort haben wir ausreichend Zeit zum Erkunden, Einzukaufen und 

für eine Jause.  

Im Preis inbegriffen ist die Busfahrt, Führung im Kloster Raiten-

haslach und die Plättenfahrt.  

Kosten € 35,- pro Person für Mitglieder, € 45,- für Nichtmitglieder  

 

Anmeldung durch Einzahlung des Beitrages bis 12. August 2022! 

Volksbank Eugendorf:  

Obst- und Gartenbauverein Schwaighofen – Eugendorf  

IBAN: AT68 4501 0000 7111 1827  

Verwendungszweck: Ausflug Burghausen 2022  

Fr. 12.08. oder Sa. 13.08.2022 (je nach Witterung)  

         14:00 Uhr Kräuterbüschel binden im Schaugarten  

        Aktuelle Information bei Rosi Ramsauer: 06225 / 2114  

 
Mo, 15.08. 09:00 Uhr „Maria Himmelfahrt“ Gottesdienst in  

   der Pfarrkirche Eugendorf mit Kräutersegnung,  

   anschließend Verteilung der Kräuterbüschel  

 

mailto:eugendorfogv@gmx.at


  

Obst- und Gartenbauverein 

Schwaighofen – Eugendorf  

Einladung 

20 Jahre Schaugarten  

Tag der offenen Tür 

Sonntag, 26.Juni 2022 

10.00 — 17.00 Uhr  

 

 

Die Veranstaltungen finden unter 

Einhaltung der aktuell geltenden 

Covid-19-Bestimmungen statt! 

Auf Euer Kommen freuen sich 

Obfrau Angela Lindner 

und die „Gartler“ 

14:00 Segnung durch 

Pfr. Josef Brandstätter 

Bläsergruppen  


